
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
IGAB: Wir geben den betreuenden und pflegenden Angehörigen in der Schweiz eine Stimme. 

CIPA : Nous donnons une voix aux proches aidants en Suisse. 

CIFC: Diamo voce ai familiari curanti in Svizzera. 
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COMMUNIQUE – Bern, 26. Februar 2024 

Unterstützung für betreuende Angehörige auf der Agenda des 
Ständerats 

Morgen Dienstag wird sich der Ständerat mit der Motion Glanzmann befassen, die 

ein Programm zur Prävention von Gewalt gegen ältere Menschen fordert. Eine Woche 

später, am 5. März, wird er über das Postulat seiner Gesundheitskommission zum 

Status der betreuenden Angehörigen und der Notwendigkeit einer nationalen 

Strategie zur Angehörigenbetreuung abstimmen. Die IGAB fordert die kleine Kammer 

auf, beiden Vorlagen zuzustimmen. 

Die Motion Glanzmann 21.3715 wurde im Juni 2023 vom Nationalrat und im Januar dieses 

Jahres von der Bildungskommission WBK-SR mit Stichentscheid der Präsidentin angenommen. 

Die IGAB unterstützt diese Motion, die morgen im Ständerat auf dem Programm steht, weil sie 

Massnahmen für die Betreuung älterer Menschen vorsieht, um die überlasteten betreuenden 

Angehörigen zu entlasten. Valérie Borioli Sandoz, Geschäftsführerin der IGAB: "Die 

Überlastung von betreuenden Angehörigen ist als einer der Risikofaktoren für Gewalt 

identifiziert. Ihnen durch eine bessere Betreuung zu helfen, ist eine wichtige 

Präventionsmassnahme". Darüber hinaus wird mehr Betreuung auch dazu führen, dass 

Misshandlungen früher und leichter erkannt werden. 

Am 5. März wird der Ständerat über das Postulat 23.4333 seiner Kommission für soziale 

Sicherheit und Gesundheit abstimmen. Dieses folgt auf den Rückzug der Motion Maret 21.4517 

"Der Bund muss einen Rechtsstatus für betreuende Angehörige definieren", welche die 

Ständerätin im Anschluss an das IGAB-Kolloquium vom Juni 2021 zu diesem Thema 

eingereicht hatte. Die IGAB hatte eine Resolution an den Bundesrat verabschiedet, in der sie 

forderte, dass der Bund gemeinsam mit allen relevanten Akteuren eine nationale Strategie 

erarbeitet und verabschiedet. Es ist also das erste Mal, dass eine mögliche Strategie zur 

Unterstützung von betreuenden Angehörigen auf Bundesebene erwähnt wird. «Eine nationale 

Strategie kann ans Bundesgesetz zur Unterstützung von betreuenden Angehörigen 

anschliessen. Weitere Verbesserungen in der Angehörigenbetreuung sind nötig,» unterstreicht 

IGAB-Präsident Adrian Wüthrich. Die IGAB ermutigt die Ständerätinnen und Ständeräte, das 

Postulat anzunehmen. 
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Mehr Informationen 

Valérie Borioli Sandoz, Geschäftsführerin IGAB, 079 598 06 37 

Adrian Wüthrich, Präsident IGAB, 079 287 04 93 

 

Resolution der IGAB vom 1. Juni 2021 : https://www.cipa-igab.ch/wp-

content/uploads/2021/06/2021.06.01-Resolution-D_F.pdf  
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